
METHODISCHE RATSCHLÄGE

Der Arbeitsplan des 
Rates der Parteisekretäre
(NW) Der Rat der Parteisekretäre koordiniert die 
politisch-ideologische Arbeit aller Grundorganisa
tionen der LPG und VEG in der Kooperation. Inhalt 
seines Wirkens sind die „Grundsätze zu den Aufga
ben und der Arbeitsweise des Rates der Parteise
kretäre in den Kooperationen der Pflanzen- und 
Tierproduktion (Beschluß des Sekretariats des Zen
tralkomitees der SED vom 18. Januar 1984).
Der Rat der Parteisekretäre ist ein beratendes Gre
mium. Er kann keine Beschlüsse fassen. Seine Emp
fehlungen dienen dazu,
- die politisch-ideologische und organisatorische 
Arbeit der Parteiorganisationen zu koordinieren;
- einheitliche Standpunkte zur Entwicklung der Ko
operation, des Leistungszuwachses, zur wissen
schaftlich-technischen Arbeit und zur Verbesserung 
der Arbeits- und Lebensbedingungen im Territorium 
herauszubilden;
- im engen Zusammenwirken mit der Parteigruppe 
des Kooperationsrates die wirtschaftsleitende Tä
tigkeit zu stärken, um die gemeinsame Verantwor
tung aller Partner für den einheitlichen landwirt
schaftlichen Reproduktionsprozeß weiter auszuprä
gen und die Eigenverantwortung der LPG und VEG 
als Grundeinheiten der landwirtschaftlichen Produk
tion zu stärken.
Wie sollte der Rat seine Tätigkeit planen?
• Erforderlich ist, die Arbeit vorausschauend zu or
ganisieren. Das geschieht günstig mit einem Halb
jahresplan. Der sollte mit dem Arbeitsplan des Ko
operationsrates übereinstimmen. Mit der Partei
gruppe des Kooperationsrates ist er zu beraten.

• Der Arbeitsplan beinhaltet die Schwerpunkte der 
politischen Führung des einheitlichen landwirt
schaftlichen Reproduktionsprozesses und für die 
Entwicklung der Masseninitiative der Genossen
schaftsbauern und Arbeiter zur Erfüllung des Planes 
der Kooperation. Es ist vorteilhaft, für jede Bera
tung im Rat der Parteisekretäre nicht mehr als ein 
oder zwei Schwerpunkte festzulegen.
• Bewährt haben sich monatliche Zusammen
künfte des Rates. Vielfach wird der Zeitpunkt hier
für auch von politischen, ökonomischen und gesell
schaftlichen Höhepunkten bestimmt. Die politische 
Vorbereitung von Arbeitskampagnen in der Pflan
zenproduktion, von ökonomischen Konferenzen, 
Jahreshauptversammlungen oder der Partei- und 
Kommunalwahlen sollten immer im Arbeitsplan ent
halten sein.
• Um die Erfahrungen der Parteiarbeit an Ort und 
Stelle kennenzulernen, ist es für viele Räte üblich, 
die Beratungen jeweils in einer anderen Grundorga
nisation durchzuführen.
Worauf sollte der Arbeitsplan orientieren?
• Der Rat fördert das koordinierte politische Wir
ken aller Grundorganisationen der Kooperation, in
dem er, ausgehend von der gründlichen Analyse 
der Stimmungen und Meinungen der Genossen
schaftsbauern und Arbeiter, überzeugende Argu
mente zu aktuell-politischen Ereignissen vermittelt. 
Er berät einheitliche Standpunkte zur Lösung der 
ökonomischen Aufgaben und Ziele der Koopera
tion. Er unterstützt die Grundorganisationen, gesell
schaftliche Höhepunkte im Dorf gemeinsam vorzu
bereiten.
• Einen breiten Raum in der Tätigkeit des Rates 
nimmt der Erfahrungsaustausch ein. Er verallgemei
nert die bewährten Formen der Parteiarbeit, um den 
Wettbewerb und den Leistungsvergleich politisch 
zu führen, den wissenschaftlich-technischen Fort
schritt verbindlich anzuwenden und die Kampfkraft 
der Grundorganisation zu stärken.
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